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Ausstellung
«Englische Landschaftsparks»
von Dr. h.c. Richard Arioli, Basel,
in der Museumsscheune des
Botanischen Gartens in Brüglingen.
Dauer der Ausstellung 14. Oktober
bis 12. November 1989, Öffnungszeiten:

täglich von 10 bis 17 Uhr
Die Ausstellung zeigt die Entwicklung

der englischen Gartenkultur,
ausgehend von den ummauerten
Gärten des 16. Jahrhunderts (Tudor-
Elizabethan Style) und den streng
formalen barocken Anlagen des
17. Jahrhunderts (Jacobean-Classical

Style) über den Landschaftsstil
des 18. Jahrhunderts bis zu den
Sammlergärten des 19./20.
Jahrhunderts und den Gartenstädten der
Neuzeit. Besonders interessant werden

die Wegbereiter vom extrem
geometrisch angelegten Garten zum
Landschaftsstil und Werke der grossen

Landschaftsarchitekten Kent,
Brown und Repton aufgezeigt. Aber
auch kleinere Cottage-Gärten und
Staudengärten im Stil von Gertrude
Jekyll mit ihren interessanten
Raumfolgen, den formalen Grundrissen,

den geformten Eiben und der
freien Pflanzenverwendung sind
faszinierend und geben Anregungen
für das heutige Gestalten von Gärten.

Walter Frischknecht
Samstag, 14. Oktober, 15 Uhr Eröffnung

und Führung durch die
Ausstellung mit Dr. h.c. Richard Arioli,
durch Walter Frischknecht und Kurt
Salathé.
Samstag, 21. Oktober, 15 Uhr
Führung durch den historischen Park in
Brüglingen (Kurt Salathé).
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